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gie Wehrbeiträge

und ihre Folgen
Das Reich hat einen großen Fiſchzug getan und die

gtbelungenſchätze gehoben die der grimme Hagen in dunkler
acht im tiefen Rhein verſenkte Jetzt kommt das rote Gold
Futage Und es ſcheint ſogar als ob nicht nur im Rhein ein
Hort geruht hat denn auch am Main im ſtolzen Frankfurt
hat man wenn nicht Fama lügt jetzt bei der großen Jnven
ur 300 Millionen Mark Vermögen mehr gefunden als vor
her Das läßt darauf hoffen daß das Ergebnis im ganzen
Reiche die Erwartungen weit übertreffen wird
Dreihundert Millionen Mark Vermögen die in der Er
gänzungsſteuer fehlten ergeben aber an Zinſen ſchon min
deſtens 12 Millionen die in den Einkommenſteuererklärungen
notwendig gefehlt haben müſſen da ſonſt nicht recht erklärlich
wäre daß die Einkommenſteuer Einſchätzungskommiſſion nicht
auch auf das Vermögen aufmerkſam geworden wäre Die
Erhöhung der Einkommenſteuer Erträge aber wird den Ge
meinden zweifellos zugute kommen und ihrer manche vor der
Rotwendigkeit bewahren den Steuerzuſchlag zu erhöhen
Ja vielleicht iſt es in einer ganzen Reihe von Gemeinden
über 5000 Einwohnern und in einer noch größeren Zahl mit
weniger Bewohnern möglich die Steuern noch herabzuſetzen
da auch die neue Vermögenszuwachsſteuer eine recht günſtige
Wirkung zeigt

So wurde kürzlich einmal erzählt daß die Preisſteige
rung der Grundſtücke mitunter ſonderbare Blüten zeitigt
Ein ländliches Grundſtück z das einen Ertragswert von
350 000 Mark hat wurde weil der Beſitzer es verkaufen
will mit 500 000 Mark Wert bei der Wehrſteuerdeklaration
bewertet Der Beſitzer muß alſo erheblich mehr Wehrſteuer
bezahlen als er eigentlich nach den geſetzlichen Beſtim
mungen zu zahlen hat Er rechnet aber darauf daß er in
kurzer Friſt vielleicht ſein Gut für 500 000 Mark verkauft
dann hätte er bei der nächſten Veranlagung einen Ver
mögenszuwachs von 150 000 Mark zu verſteuern Es iſt alſo
nicht übergroße Vaterlandsliebe ſondern Steuerſcheu die
dieſen Agrarier veranlaßt auf dem Altar des Vaterlandes
ein größeres Scherflein zu opfern als er muß

Allerdings hat die Sache zwei Seiten Einmal dürfte
die Deklaration doch wohl auch für die Einkommenſteuer
nicht unbeachtet bleiben Wenn der Beſitzer ſelbſt den Er
tragswert ſeines Gutes ſo hoch bemißt daß er deſſen Wert auf
500 000 Mark einſchätzt ſo kann er doch unmöglich der Ein
kommenſteuer nur einen Ertragswert von 350 000 Mark zu

Feuilleton
Berliner Brief

Zuſammenbruch in Berlin
c Dieſe Woche hat ein Ereignis gebracht das in der Ge

der Weltſtadt Berlin L ganz vereinzelt daſteht ein
arenhaus das ſich lange Zeit großen Zuſpruchs erfreute

et zumachen müſſen weil ſich ſein Betried ſchon ſeit Jahren
nicht rentierte

von jemand die Geſchichte von Berlin W ſchreiben
W e ſo könnte ihm die Familien und Geſchäftsgeſchichte des
Vahng hauſes W Wertheim den beſten Stoff liefern So wie
und r die Geſchichte der verklingenden napoleoniſchen Zeit
3 er Reſtauration in zahlloſen Bänden niederlegte ſo wie
geſchi in den RougonMacquart die ſoziale und Natur
ar chte unter dem e Kaiſerreich ſchrieb ſo könnte ein
aux T Dichter die Geſchichte Berlins unter dem dritten Kaiſer
des Lebensſchickſalen der Familie Wolf Wertheim und

ach ihnen benannten Warenhauſes ableſen Zuerſt liegt
rig Schickſal die ganze Struktur der zweiten Gründer

Affen Es geht ni i ie beid geht nicht mehr ſo wahnſinnig zu wie beidic z das Geld liegt nicht mehr ſo auf der Straße und
derwiſt ulation kann nicht mehr auf einmal ganze Stadtteile
Berlin en Dafür aber eint ſich ein großer Reichtum aus dem
und de nach 1870 mit der ſchrankenloſen Verſchwendungsſucht
Herr W geſchäftlichen Größenwahn aus dem Berlin um 1900
é am Wertheim empfand er ſei von der väterlichen
er es w nicht ſo angeſehen und nicht ausſchlaggebend wie
unter anſchte und wie es vor allem ſeine Frau verlangte die
Shriftſtelle Pſeudonym Truth eine nicht ungefürchtete
dete wir re geweſen iſt So ging er denn hin und grün

en eigenen und den angeheirateten Millionen ein
und ſein arenhaus Den Namen hat er ja Geld hat er auch
durch gute Seſchaftriche Unzulänglichkeit würde ſo hoffte er
lich nicht eſchäftsführer zu erſetzen ſein Sie ließ ſich natür
dilettiere ſehen um ſo weniger als der Größenwahn dieſen
Konkurrent Warenhausbeſitzer dazu trieb es den großen
Rieſenhäuſe Hleichzuktun und e des einen gleich drei
kaunlich er zu gründen Die Millionen ſchwanden auch er
Häuſer die l und ehe man es dachte gehörten die ſtolzen
trugen dar immer noch denſelben Namen an der Faſſade
äiner ander nicht mehr dem Träger dieſes Namens ſondern
FürſtenKon geſchäftlichen Erſcheinung NeuBerlins dem
hauend hen teſer ſcheint wenn man ihn jetzt rück

Letrachtet eigens dazu gegründet worden zu ſein

grunde legen Kann er alſo nicht recht bald verkaufen dann
zahlt er an Einkommenſteuer ſicher ſo erheblich mehr daß die
Erſparnis der Wertzuwachsſteuer aufgewogen wird Anderer
ſeits iſt ſogar die Frage aufgeworfen ob nicht in ſolchem
Falle wo die zu hohe Deklaration offenſichtlich gemacht iſt
um der Wertzuwachsſteuer zu entgehen die falſche Angabe
unter die Strafbeſtimmungen fällt

Doch mag dem ſein wie es will Die Folge der Wehr
ſteuer und der Zuwachsſteuer wird eben eine beſſere Er
faſſung der Vermögen und damit auch eine Erhöhung der
Einkommenſteuerſätze ſein die auch eine gerechtere Vertei
lung der Laſten herbeiführt

Die falſche Deklaration iſt ja nicht immer der Ausfluß
eines verwerflichen Geizes der dem Staate verweigert was
der Staat doch braucht und damit die Steuer der ehrlichen
Deklaranten in die Höhe treibt ſicherlich lag in vielen Fällen
auch wirtſchaftliche Not kleiner Kapitaliſten vor die mit dem
geringen Zinsertrag kaum leben konnten Wenn jedoch wie
das vielfach vorgekommen iſt Beträge von 30 000 50 000
100 000 Mark und mehr verſchwiegen werden wenn wie in
Frankfurt 10 Prozent der Vermögen ſich der Steuer entzogen
haben dann liegt zu einem Bedauern kein Grund vor

Notwendig aber iſt es daß das Mehrerträgnis an
Steuern nun zur Entlaſtung der bisher zuſtark
belaſteten Stevuerzahler verwendet wird
Man hofft daß vielleicht die dritte Rate des Wehrſteuer
beitrags ſich überflüſſig erweiſen wird Wir teilen dieſe
euphemiſtiſche Hoffnung nicht da dann der Wehr
beitrag nicht 10 ſondern 50 Prozent höhere Er
trägeergebenmüßte als die Regierung angenommen
hat Wir glauben auch daß nach drei Jahren wenn nicht
früher ſchon wieder eine Flottenforderung fällig iſt zu
deren Deckung der Ueberſchuß notwendig gebraucht werden
würde

Was aber geſchehen kann und muß das iſt eine Her
abſetzung der Staatseinkommenſteuer in
Preußen da Preußen heute im Gelde ſchwimmt Da
mit Hand in Hand könnte wo es irgend angängig iſt
auch die Kommunalſteuer herabgeſetzt werden Damit würde
den Steuerzahlern die ihre Steuern redlich zahlten und
das iſt ja Gott ſei Dank die Mehrheit wenigſtens ein
kleines Aequivalent für die in den vergangenen Jahren zu
viel gezahlten Beträge zuteil D
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Stimmungshilder aus den Parlamenten
Berlin 5 Februar

Jm Reichstag
Den Reigen der heutigen Debatte über das Vereins

geſetz eröffnet der Nationalliberale Junck der bemerkens

um auch einmal Mitgliedern von reichsunmittelbaren hoch
adligen Häuſern die Senſation geſchäftlicher Verluſte in
großem Stil zu vermitteln Der Fürſt von Fürſtenberg der
Fürſt von Hohenzollern und der Herzog von Ufjeſt die dieſen
Konzern zuſammen bildeten beſaßen einfach alles Banken
1 Warenhäuſer Reedereien Häuſer und Theater und faſt an
allen verloren ſie mehr oder weniger Geld Meiſt aber mehr
ſo daß ſchon ſeit Monaten die Auflöſung dieſes Konzerns in
die Wege geleitet worden iſt und eine Etappe dieſer Auflöſung
iſt nun auch die Schließung des Warenhauſes W Wertheim

Was aber dieſer Zweig der Familie Wertheim nicht in
ungekonnten Geſchäften verlor das beeilte er ſich auf dem
Wege der Privatausgaben hinauszuwerfen Es wäre keine
angenehme Pflicht und man entgzöge ſich einer ſolchen auch
mit Vergnügen all das heute wiederzugeben was verſchiedene
Skandalprozeſſe vom Hauſe Wertheim an die Oeffentlichkeit
brachten Der Metternich Prozeß hat in erſter und zweiter
Auflage ein Bild von den Anſchauungen der Frau Wertheim
enthüllt das kaum noch von dem übertroffen wurde welches
es von den Anſchauungen berufloſer geh ſehen gab
Angenehmerweiſe ſpielte in all dieſen von Wucher Hoch
ſtapelei und Betrug nur ſo triefenden Prozeſſen die Verhei
ratung der Tochter der Frau Wertheim eine ebenſo große
Rolle wie deren Ehrgeiz Herren in Uniform an ihrem Tiſch
ſitzen zu ſehen Mit welchen Mitteln dieſe gefeſſelt wurden
entzieht ſich meiſt der Wiedergabe Eines der mildeſten war
es noch daß man einem von ihnen am Monatserſten einen
braunen Lappen unter die Serviette legte und ihn damit ſo
zuſagen als Leibkavalier des Hauſes bediente All das gehört
heute nach dem offiziellen Zuſammenbruch ins Reich der Sage
die Familie die für eine Schicht im Berliner Weſten in vielen
Einzelheiten typiſch war iſt von der Bildfläche verſchwunden
und das Warenhaus iſt heute ebenſo zu vermieten wie es
einſt die Tiergartenvilla und das märkiſche Gut waren Die
Komödie iſt aus Vorhang

Wiener Muſikbrief
Neue Operetten

Aus Wien wird uns geſchrieben
Das Theater a d Wien hat ſich nun für Franz

Lehar ſpezialiſiert Zwei Operetten desſelben Kompo
niſten aufeinanderfolgend in demſelben Theater das iſt
immerhin nicht wenig Nach der Jdealen Gattin kam
Endlich allein Text von Dr A M Willner und

Rohert Bodanzky Der neue Trick dieſer Operette dieſonſt nicht weſentlich von der gewöhnlichen Shablone ab

nicht an allen Debatten beteiligen

werterweiſe namens ſeiner Partei alle Anträge auf Aen
derung des Geſetzes ablehnt Der Vater des Geſetzes Herr
Mülle Meiningen verteidigt ſein Kind das er die beſte
Frucht der Blockzeit nennt wenn er auch für verſchiedene
Aenderungen iſt Der Sprachenparagraph müſſe abgeſchafft
werden obwohl dieſe Abſchaffung nur einen demonſtrativen
Wert habe Nach dem Freiſinnigen ſpricht der Elſäſſer
D elſor der ſich über die Schikane die mit Hilfe des Ver
einsgeſetzes in ElſaßLothringen ausgeübt werde beklagt
Dann ergreift noch einmal Miniſterialdirektor Le ward
das Wort der das einheitliche Vereinsrecht als einen großen
Fortſchritt gegen früher bezeichnet Staatsſekretär Del
b rück erklärt nachdem auch Polen und Welfen geſprochen
daß die Erklärungen Lewalds ſeine volle Zuſtimmung
hätten Er könne ſich mit Rückſicht auf ſeine Berufsgeſchäfte

Nach einigen Ausein
anderſetzungen zwiſchen Herrn Groeber und Dr Müller wird
dem Staatsſekretär des Jnnern endlich das Gehalt be
willigt und 65 Uhr vertagt ſich das Haus auf Freitag 1 Uhr
wo über die Reſolutionen abgeſtimmt und der Etat weiter
beraten werden wird

Jm Abgeordnetenhaus
Der Fall Knittel beſchäftigt auch heute noch weiter den

Landtag Der Freiſinnsredner Kanzow kommt heute noct
einmal darauf zurück bevor er auf die anderen Fragen des
Juſtizetats einging Als alter Praktiker gibt er verſchie
dene gute Anregungen Der Kampf gegen den Schmutz in
Wort und Bild der durchaus zu billigen fei dürfe nicht in
Angriffe gegen die große Kunſt und ihre Werke ausarken
Auf die Konfeſſionsloſen müſſe vor Gericht mehr Rückſicht
genommen werden Der Juſtizminiſter lehnt es ab bei der
Vereidigung den Konfeſſionsloſen eine beſondere Behand
lung zu gewähren Nach ihm läuft Herr Seyda Sturm
gegen die Oſtmarkenzulagen Darauf behandelt der Frei
konſervative Viereck eine Reihe von Juſtizfragen und erregt
durch ſeine Behauptung von der abſoluten Unparteilichkeit
der oſtmärkiſchen Richter den Zorn der Polen Nach ihm
hält der Abgeordnete Liebknecht Soz ſeine alljährliche
Philippika gegen die preußiſche Juſtiz Herr Liebknecht
bringt noch einmal den Juſtizminiſter auf die Tribüne der
die Vorwürfe des Redners gegen den General Pelet Nar
bonne zurückweiſt Das Haus vertagt ſich ſchließlich um
424 Uhr um den Etat Freitag 11 Uhr weiter zu beraten
D Heuptverſannlung des Königlichen

LandesHekonomie Kollegiums

Unber Rachdr verb S u H Berlin 5 Februar
Jn Gegenwart des preußiſchen Landwirtſchaftsminiſters

Freiherrn v Schorlemer Lieſer und von Vertretern aller
land wirtſchaftlichen Verwaltungen und größeren landwirt
ſchaftlichen Vereinigungen begannen heute vormittag im

weicht beſteht darin daß der ganze zweite Akt auf einem
einſamen Bergesgipfel ſpielt und nur zwei Perſonen beſchaf
tigt Ein einziges großes Duett von Anfang bis zu Ende
durchkomponiert Lehar ſteigt dabei in die Regionen der
Oper wozu er ja ſchon immer eine beſondere Reigung zeigte
Und daß er das Wageſtück zuwege Hrachte in einer Operette
eiſfen ganzen Akt unter Verzicht auf den Dialog nur mit
Muſik auszufüllen ohne das Publikum zu ermüden bezeugt
am beſten ſein ſtarkes muſikaliſches Talent auch für größere
Formen Aber ſo anerkennenswert es auch iſt daß er immer
wieder aus dem engen Kreis der Operette hinaus nach künſt
leriſcher Arbeit ſtrebt ſo gut auch das Experiment gelungen
iſt dieſe Art der Muſik iſt in der Operette nicht am Platze
Man kann auch in der Operette Großes Bleibendes ſchaffen
wie Offenbach oder Johann Strauß ohne die natürlichen
Grenzen zu verrücken Wird einem Komponiſten der mit
Tantiemen ſaturiert iſt und nun künſtleriſch höher ſteigen
will der bisherige Kreis zu eng dann mag er es mit der
Oper verſuchen ein Zwitterding iſt künſtleriſch minderwer

als eine ganze Leiſtung auf einem klar umgrenzten Ge
iet

Das Carltheater hat eine Neuerung verſucht Ein
Operettenpremiere als Matinee Um die Enſuite Auffüh
rungen von Oskar Nedbals Polenblut nicht zu unterbrechen
und dennoch einen jungen Wiener Muſiker dem Publikum
vorſtellen zu können wurde die Operette Der erſter Kuß
von Wilhelm Otto und C W Frieſer Muſik von Ludwig
Rochlitzer am Nachmittag aufgeführt Rochlitzer der be
reits eine Oper Frater Carolus in Prag und Graz mit
Erfolg zur Aufführung brachte hat nun auch ſeine Begabung
für die Operette erwieſen Was für ihn beſonders einnimmt
iſt ſein vornehmer niemals aufdringlicher Geſchmack Eine
hübſche melodiſche namentlich lyriſche Erfindung und ge
wiſſenhafte muſikaliſche Arbeit ſind ſeine weiteren Vorzüge
Das Textbuch beginnt ſehr amüſant verwendet aber im wei
teren Verlaufe allzuviel bekannte Motive Da iſt ein Baron
der ſeine Nichte um ſie vor Ungemach zu behüten als Knaben
erziehen läßt und mit ihr weltabgeſchieden auf einem Jagd
ſchloß lebt Am Hofe vermißt man den liebenswürdigen
Kavalier und ſo verſucht eine lebensluſtige Gräfin den Ein
ſiedler vurch Liſt wieder an den Hof zu locken Jn ihrer Ge
ſellſchaft befindet ſich ein Graf der in dem jungen Baron
ſofort ein Mädchen erkennt Natürlich verliebt er ſich der
Baron Vater und die Gräfin tun desgleichen und nun kommt
alles ſo wie es in Operetten eben kommt Ueber die vrigi
nelle Figur eines Hauslehrers und Quackſalbers der ſeine
Radikalkuren auf Vefehl des Barons immer am eigenen Leibe

ausprabieren wurde viel gelacht Joſef König ſpielte
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Feſtſaal des Preußiſchen Abgeordnetenhauſes die Verhandgen der 13 Hauptverſammlung des Königl Preußiſchen

Landes Oekonomie iums das die amtliche Vertretung
der geſamten Landwirtſchaft im Königreich Preußen dar
ſtellt und deſſen Verhandlungen in den letzten Jahren auch
der Kaiſer wiederholt beizuwohnen pflegte

Präſident des Abgeordnetenhauſes Graf v Schwerin
Lö witz eröffnete die Tagung mit dem Kaiſerhoch und be
grüßte die Erſchienenen in erſter Linie den Landwirtſchafts
miniſter Frhrn v Schorlemer Lieſer und die übrigen Ver
treter der Reichs und Staatsbehörden Er teilte darauf
das Ergebnis der Neuwahlen zum Landes Oekonomie Kol
legium mit Neu ernannt iſt für die Provinz Sachſen
Reichstagsabgeordneter Oekonomierat Hoeſch Reukirchen i
d Altmark Weiter gedenkt Graf v Schwerin Löwitz der
im Berichtsjahre verſtorbenen Mitglieder

Durch Zuruf wird ſodann Graf v Schwerin Löwitz zum
Vorſitzenden der Tagung gewählt zu ſeinem Stellvertreter
der Vorſitzende der Landwirtſchaftskammer für die Rhein
lande Landrat v Grote Rheinbach

Der Landwirtſchaftsminiſter über die Wirtſchaftspolitik
Darauf ergreift der Landwirtſchaftsminiſter Frhr von

Schorlemer Lieſer das Wort zu ſeiner Begrüßungsanſprache
in der er ausführt Wie die Tagesordnung ergibt beſchäf
tigen Sie in Jhrer Sitzung wieder wichtige die Lebens
intereſſen der deutſchen Landwirtſchaft berührende Punkte
wie die Beſeitigung des Arbeitermangels und die Beſſerung
der Wohnungsverhältniſſe auf dem Lande Das ſind Auf
gaben die um ſo dringender an die Staatsregierung und
auch an die deutſche Landwirtſchaft herantreten als bisher
die Abwanderung vom Lande noch nicht zum Stillſtande ge
kommen iſt und in der letzten Zeit gewichtige Anzeichen dafür
hervporgetreten ſind daß die Beſchaffung von Arbeitskräften
aus dem Ausland beſonders aus Galizien und Rußland in
den nächſten Jahren keinesfalls erleichtert werden wird
Wenn wir im übrigen dank einer guten Ernte und dank
einer erheblichen Vermehrung der Viehbeſtände und einer
damit im Zuſammenhang ſtehenden beſſeren und billigeren
Verſorgung der Bevölkerung mit Fleiſch einen Grund haben
auf das vergangene Jahr mit Befriedigung zurückzublicken
und getroſt der Zukunft entgegenſehen können ſo iſt dies ein
Erfolg unſerer bewährten bisherigen Wirtſchaftspolitik und
roll uns ein Anſtoß ſein den Schutz der bisher unſerer Pro
duktion zuteil geworden iſt auch weiterhin nach Möglichkeit
zu erhalten Dieſer Verpflichtung werden ſich die preußiſchen
Landwirte nicht entziehen und ſie haben um ſo mehr Grund
und Berechtigung für ihre Poſition den bisherigen Schutz
auch ferner zu beanſpruchen weil der Tiefſtand der
Getreidepreiſe auch den Freihändler über
zeugen muß daß nicht der Zoll ſondern die
Welterntein erſter Linieden Getreidepreis
auch im Jnlande regelt Jndem ich Jhren Prä
ſidenten meinem alten Freunde Graf Schwerin Löwitz auch
meinerſeits zu der Anerkennung die Sie ihm durch die er
neute Wiederwahl zum Vorſitzenden dargebracht haben
meinen Glückwunſch ausſpreche hoffe ich daß Jhre Verhand
lungen dem land wirtſchaftlichen Gewerbe und damit dem
geſamten deutſchen Vaterlande zum Segen gereichen werden
Lebh Beifall
Die Verſammlung trat dann in die eigentliche Tages

ordnung ein und nahm an erſter Stelle ein Referat des Land
rats a D Geh Regierungsrats v Klitzing Niederzauche

entgegen über das Thema
Die Förderung des Wohnungsbaues auf dem Lande mit

beſonderer Berückfichtigung der Geldbeſchaffung

Der Referent legte eine Reſolution vor in der ausgeführt
wird daß die Verbeſſerung der Arbeiterwohnungen auf dem
Lande in den letzten Jahrzehnten wohl große Fortſchritte ge
macht habe daß aber doch die ſachgemäße Unterbringung der
Landarbeiter wie auch der un verheirateten Arbeitskräfte als
ein wichtiges Mittel im Kampfe gegen die Landflucht der
Landarbeiter behandelt werden müſſe weshalb an den Land
wirtſchaftsminiſter das Erſuchen um Einberufung einer be
ſonderen Konferenz von Sachverſtändigen auf den verſchie
denen Gebieten des Arbeiterwohnungsbaues zwecks eingehen
der yAurchveratung aller einſchlägigen Verhältniſſe gerichtet
wird

Dr J B

Re Uraufführung von Paul Ernſts Brunhild

Aus Kottbus 3 Februar wird uns geſchrieben
Jrn unſerem Stadttheater fand heute bei voll beſetztem
Hauſe die Uraufführung der dreiaktigen Tragödie Brun
hild von Paul Ernſt ſtatt Wenn das Werk trotz ſeines
epiſchen Grundcharakters tiefere Wirkungen auslöſte ſo iſt
dies vor allem den pſychologiſchen Feinheiten und der ſprach
lichen Form zuzuſchreiben die jede flache Redewendung ver
meidet und durch die friſche Kraft der zahlreichen Bilder
erfreut Dramatiſch im ſchauſpieleriſchen Sinne iſt das Stück
eigentlich nur in der ſehr wirkſam aufgebauten Eiferſuchts
ſzene zwiſchen Brunhild und Kriemhild im 2 Akt und in der
vorletzten Szene des 3 Aufzuges die den angſtgepeitſchten
Gunther den beiden Frauen gegenüberſtellt Gänzlich über
raſchend wirkt vor allem im Vergleich mit Hebbel und
Wagner die Charakterentwicklung Hagens dem Paul
Ernſt ſo menſchlich ſmpathiſche Züge gegeben hat daß die Er
mordung Siegfrieds jeden Stachel brutalen Haſſes verliert
Es iſt aber Sache des perſönlichen Gefühles ſich mit dieſer
Korrektur der alten Sage abzufinden Eine ſehr ſenſible
Zeichnung hat König Gunther erfahren von den Frauen
geſtalten iſt Kriemhild beſſer gelungen als ihre Ripalin
was bei der eindrucksvollen Verkörperung Kriemhilds durch
Frau Hedwig Maurenbrecher gegenüber der reichlich poſie
enden Brunhild Traude Albanos doppelt fühlbar wurde
Die Schlußſzene des Werkes erſcheint mir verfehlt Die
Unterhaltung der handelnden Hauptperſonen an der Bahre
Siegfrieds der plötzlich ſelber zu reden beginnt wirkt nicht
h Hier muß ein ſtarker Einfall Hilfe ſchaffen Direktor
Otto Maurenbrecher gab den treuen Hagen ganz im Sinne
des Verfaſſers als das wachende Gewiſſen der Ribelungen
Seine Regie vermied jeden Prunk und unterſtrich die Ein
heit und Ruhe die der Dichter durch die
dramatiſchen Vorausſetzungen ſeinem Werke aufzudrüchen
verſtanden hat Das Publikum zollte dem Werke beſonders
nach dem letzten Aufzuge herzlichen Beifall Dem Trauer
ſpiel ging die tragiſche CMollSinfonie Nr 4 von Fran
Schubert unter Leitung des Kapell rs Hans
BVothmer voraus Fritz Droop

ſtänd

Er führte weiter dazu aus Ein eldgeber für den
Bau ſind die Landesverſicherungsanſtalten Von den Trägern der Jnvalidenverfſicherung ſind
im Laufe der Jahre bisher nicht weniger als 362 Millionen
für den Vau von Arbeiterwohnungen hergegeben worden
Von anderer Seite iſt dieſe Summe allerdings nur auf
213 Millionen berechnet worden Aber nun kommt die Kehr
ſeite der Medaille Von dieſen vielen Millionen entfallen
nur 17 Millionen auf den Bau von ländlichen Arbeiterwoh
nungen Woher kommt es daß ſo wenig Geld für das platte
Land verwandt wird Einer der wichtigſten Punkte iſt dabei
der daß die Formalien welche die Landesverſicherungs
anſtalten an die Hergabe von Darlehen knüpften außerordent
lich große ſind ſo daß ſie dem ſchwerfälligen Landwirt die Luſt
vergehen laſſen bei den Anſtalten um ein Darlehen ein
zukommen Auch die Baupolizeiordnungen müßten etwas
herabgeſchraubt werden Das ſind alles Gründe die den Land
mann davon abhalten die Arbeiterwohnungen auszubauen
Und nun kommt noch ein r Punkt hinzu es bietet
ſehr große Schwierigkeiten die Arbeiter zum Vertauſchen ihrer
alten winkligen engen aber trotzdem ſehr gemütlichen Woh
nungen mit modernen Wohnungen zu bewegen Na na

Die Red hDer Mitberichterſtatter Reichstagsabgeordneter und
Landesdirektor der Provinz Brandenburg von Winterfeldt
Menkin behandelte in ſeinem Korreferat überwiegend

Fragen der Geldbeſchaffung
Jn der

Diskuſſion
führte Graf zu Rantzau Raſtorf aus Es iſt aber zu be
denken daß durch den Bau von neuen Wohnungen ſozialiſtiſche
JTdeen auf das Land getragen werden Jch weiß aus eigener
Erfahrung einen Fall wo mit Mitteln der Landesverſiche
rungsanſtalt Arbeiterwohnungen gebaut wurden und als nach
einiger Zeit der Kreisausſchuß ſie beſichtigte fand er in zahl
reichen als einzigen Wandſchmuck das Bild Bebels

Graf Schwerin Löwitz Nach meiner Anſicht iſt es
tatſächlich ein hervorragendes Mittel den Arbeitermangel zu
beheben wenn man gute und brauchbare Wohnungen auf dem
Lande ſchafft Jch habe vor zwanzig Jahren meine Wirtſchaft
in Löwitz mit 15 Arbeiterfamilien angefangen Jetzt habe
ich 40 und

wenn ich 80 Arbeiterwohnungen hätte würde ich auch
80 Arbeiterfamilien haben

Jch habe noch nie eine gute Arbeiterwohnung leerſtehen ſehen
denn ſolche ſtehen eben nicht leer Graf Schwerin weiſt weiter
darauf hin daß die beſchäftigungsloſen Bauarbeiter jetzt auf
dem Lande für den Bau von Arbeiterwohnungen Beſchäfti
gungen finden würden ohne daß dadurch die Koſten über
mäßig geſteigert würden

Graf zu Rantzau Raſtorf Jch habe folgendes Be
denken Wenn wir ein Bedürfnis nach Verbeſſerung der
Arbeiterwohnungen überhaupt zugeben ſo wird das von geg
neriſcher Seite arg ausgenutzt werden Wenn Graf Schwerin
ſagt So viele Wohnungen ich baue ſo viele werden beſetzt
ſo mag das in Pommern ſo ſein ich weiß es nicht Nach
meiner Kenntnis ſtehen viele gute Arbeiterwohnungen leer

Freiherr v Wangenheim Kl Spiegel So all
gemein wie unſer verehrter Präſident das hier hervorgehoben
hat daß die Wohnungsfrage auf dem Lande für die Behebun
des Arbeitermangels ausſchlaggebend ſei möchte ich das na
meinen Erfahrungen nicht behaupten Aber ein Bedürfnis
nach Verbeſſerung der Wohnungen beſteht tatſächlich nicht
weil die Wohnungen ſchlecht ſind ſondern weil die Anſprüche
der Arbeiter an die Wohnungen geſtiegen ſind Die Leute
wollen auch eine gute Stube haben ſie wollen ſich eben ver
beſſern Die Schwierigkeit liegt in der Kapitalbeſchaffung

Landwirtſchaftsminiſter Freiherr v Schorlemer
Die Erfahrungen des letzten Jahres haben zweifellos gezeigt
daß in den Städten ein Ueberſchuß an Wohnungen eingetreten
iſt ſo daß auch im Baugewerbe und den damit zuſammen
hängenden Gewerben ein Arbeiterüberſchuß vorhanden iſt
deſſen Beſchäftigung nicht nur im Winter ſondern auch im
Sommer große Schwierigkeiten bereitet Wenn nicht zu ver
kennen iſt daß in ländlichen Bezirken an Arbeiterwohnungen
ein Mangel herrſcht ſo liegt doch der Gedanke tatſächlich nahe
gerade die jetzige Zeit zu benützen um möglichſt raſch an den
Bau von Arbeiterwohnungen heranzugehen Jch kann alſo
auch in dieſer Beziehung den Ausführungen der Herren Vor
redner beitreten und möchte davor warnen daß man mit
allzu großen Befürchtungen an das Wohnungsgeſetz heran
tritt Es iſt ja ganz ſonnenklar daß eine Wohnung auf dem
Lande nicht von den Geſichtspunkten aus beurteilt werden
kann wie ſie für ſtädtiſche Wohnungen Platz greifen Denn
der Vorzug der Wohnungen auf dem Lande iſt doch der Ueber
fluß von Licht und Luft der ſich dort geltend macht und der
in den Städten ganz beſonders mangelt noch ganz abgeſehen
von den übrigen Mißſtänden die in den Städten herrfſchen

wie B das Schlafgängerweſen
ie Verſammlung einigte ſich ſchließlich auf folgenden

Antrag Rantzau Der Herr Landwirtſchaftsminiſter möge eine
Kommiſſion einberufen zur Prüfung der Frage wie größereMittel flüſſig zu machen ſind zur Förderung des Neubaues

Arbeiterwohnungen dort wo ein Bedürfnis dafür vor
iegt

Geh Regierungsrat Prof Dr Aereboe Obernigk
ſprach ſodann über das Thema

Die Hebung der Arbeitsleiſtungen als Mittel gegen den
Arbeitermangel

Er empfahl u a die Einführung der Akkordarbeit in land
wirtſchaftliche Betriehbe

Nach einer Pauſe behandelte der Direkkör der landwirt
ſchaftlichen VPerſuchsſtation Dr Lemmermann VBerlin den
gegenwärtigen Stand der geſetzlichen Regelung des Handels
mit Futtermitelln Düngemitteln und Sämereien Es wurde
hierzu ein Antrag angenommen in dem der Landwirtſchafts
miniſter erſucht wird auf baldige reichsgeſetzliche Regelung
der Materie beim Reichskanzler hinzuwirken Das folgende
Referat betraf die Frage der

Bekämpfung der Arbeitsloſigkeit
durch Urbarmachung von Oedland und Schaffung von Anſiede
lungen Erſter Referent war der Schriftführer des Vereins
für ſoziale innere Koloniſation Hans Oſt wald Zehlen
dorf Er ging davon aus daß wir uns in einer Zeit großer
Arbeitsloſigkeit befinden die von Woche zu Woche drückender
wird die Handel und Jnduſtrie ganz ebenſo ſchadet wie der

Beachtung der arbeitenden Bevölkerung Nach der Statiſtik ſind in guten
Zeiten von rund 2 Millionen organiſierten Gewerkſchaftlern
40 50 000 arbeitslos Das heißt von 16 bis 18 Millionen
Menſchen die in Handel und Gewerbe tätig ſind haben

ig 500 600 000 keine Arbeit Die ne wirkliche volks
wirtſc e und menſchlich richtige Hilfe iſt eine großzügige
Arbeitsbeſchaffung Sie ließe ſich leicht durch eine vernünf

die
tige Jnnenkoloniſation erreichen Der Redner ſchilde

rfolge die ſein Verein mit der Beſchaftt ert dannArbeitsloſen auf Oedland erreicht habe eigen von

erſtatter Landrat a D v Klitzing begründete ei icht
ſchließung die beſagt ne Ent

Die zeitweiſe im weſentlichen in Grotretende Arbeilsloſigteit ſpricht das Laute ddten
Kollegium als eine Folge der modernen induſtriellen ſie
ſchaftsentwicklung an Da jede Barunterſtützung an à Wirt
loſe als ein ſchwerer Fehler anzuſehen wäre empfehl its
als Mittel zur Beſeitigung der großſtädtiſchen Arie
loſigkeit 1 Möglichſte Erhaltung der Landgeborene eits
dem Lande weitgehende menſchliche Fürſorge gi auf
beſchäftigung auf dem Lande zu guten Löhnen die augere
allgemeinen ſozialen Gründen wünſchenswerte Gef aus
beſtimmung daß Jugendliche unter 17 Jahren ni
Fabriken arbeiten dürfen 2 zielbewußter Ausbau in
großzügige zentrale Organiſierung der öffentlichen und
meinnützigen Arbeitsnachweiſe 3 Arbeitsbeſchaffungdie Arbeitloſen durch Zuweiſung von Land und Kölnt
ſationsarbeit ſowie von Arbeit in Außeninduſtrien de ni
es an Arbeitern mangelt Hierfür erſcheint Beihilfe a
Staates durch Gewährung namhafter Fahrpreisermäß b
erwünſcht Bei zielbewußter Anwendung vorgenan
Mittel wird eine Arbeitsloſenverſicherung nicht nur al
entbehrlich ſondern weil eine weitere Landflucht unbeding
fördernd grundſätzlich als ſchädlich erachtet wird

Jn der Beſprechung erklärte ſich der Präſident des Ober
landeskulturgerichts Geh Oberegierungsrat Dr Metz Berlin
mit den Zielen des Vereins für innere ſoziale Koloniſatie
einverſtanden Die Ausführungen der Referenten wurde
von der Verſammlung lediglich zur Kenntnis genommen und
ſodann die weitere Beratung auf morgen vertagt e

Neues aus Mexiko

Trotz des zunehmenden Wirrwarrs verliert Huerta nicht
den Kopf Jm Gegenteil er iſt darauf bedacht ſich die Sym
pathien des Auslandes zu ſichern indem er für den Schutz der
Fremden energiſch eintritt Jn dieſem Sinne telegraphierte
er der Kölniſchen Zeitung

Jch habe telegraphiſch an alle Koxpskommandeure Dipi
ſignäre Staatsgouverneure und Bezirkspräſidenten folgende
Weiſungen gerichtet Da die Regierung der Republik die
militäriſchen Maßregeln gegen die Störer der Ordnung ein
geleitet hat die ohne irgendwelche Rückſicht das Eigentum des
mexikaniſchen Volkes ſowohl als auch das der Fremden in
den Staaten Siagloa Sonora Chihuahua Durango und To
maulipas verbrennen und zerſtören ſo werden Sie wie alle
ihnen unterſtellten Truppenbefehlshaber angewieſen die

rößte Sorgfalt aufzuwenden damit die Mexikaner wie dieFremden ohne irgendwelchen Unterſchied die größtmögliche

Sicherheit für Leben und Eigentum genießen Wenn anläß
lich der militäriſchen Maßregeln ſich die Notwendigkeit er
geben ſollte Familien die im Kampfbereiche wohnen in
Sicherheit zu bringen ſo ſind Sie berechtigt alle zur Durth
führung ſowohl der militäriſchen Maßnahmen als auch der
Sicherſtellung der Bevölkerung dienlichen Vorkehrungen zu
treffen Den Empfang dieſer Weiſung wollen Sie mir be
ſtätigen gez Huerta

Das iſt immerhin anerkennenswert hoffen wir nur daß
Huertas Befehl genau ausgeführt wird bezw überhaupt noch
lange maßgebend in Mexiko iſt Denn die für Huerta un
günſtigen Umſtände mehren ſich bedenklich

New York 6 Februar
Die Munition für Gewehre und Maſchinengewehre die

längs der mexikaniſchen Grenze beſchlagnahmt worden war
iſt freigegeben worden und wird den mexikaniſchen Revo
lutionären ausgeliefert werden Jn unterrichteten Kreiſen
von Mexiko ſchätzt man daß in den letzten zwei Monaten
über 3000 Gewehre und eine Million Patronen von den
amerikaniſchen Behörden beſchlagnahmt worden waren

Deutſches Reich

Straferpedition gegen den Häuptling Gabola

Berlin 5 Februar
Die Strafexpedition gegen den Häuptling Gaboka

von Nguku in deſſen Dorfe am 12 Oktober Oberleutnant
v Raven getötet und Bezirksamtsrichter Seger ver
wundet worden war iſt nach einer ſoeben aus Kamerun
eingegangenen drahtlichen Meldung des Gouvernements
nunmehr beendet Der Häuptling iſt nachdem die Schutz
truppe unterſtützt durch eine Abteilung der Polizeitruppe
unter Hauptmann von Puttkamer am 18 Dezember ſein
Hauptdorf erobert hatte geflohen Durch ſofortige Auf
nahme der Verfolgung iſt es gelungen die Macht des unbot
mäßigen Häuptlings deſſen die franzöſiſche Regierung nicht
hatte Herr werden können vollſtändig zu brechen Die
Mörder des Oberleutnants ſtind gefallen Alle Häupt
linge die ſich im Vertrauen auf die Macht des Häuptling
Gabola und ermutigt durch den Tod des Oberleutnants von
Raven der Aufſtandsbewegung angeſchloſſen hatten haben
um Frieden gebeten

Der Kanzler bleibt Auf dem Umweg über die halbam
liche Leipziger Zeitung wird feſtgeſtellt daß dem Reichskanzle
Dr v Bethmann Hollweg die Abſicht fernlieg
als Statthalter nach dem Ekſaß zu gehen Das n
nannte Blatt teilt weiter mit daß der Reichskanzler t
überhaupt nicht mit Rücktrittsgedanke
trage weder die inneren Verhältniſſe noch die auswärtis
Politik könnten ihm den Gedanken nahelegen ſich von r
Amte zurückzuziehen Jn Kreiſen die in der Lage ſind Be
achtungen zu machen werde hervorgehoben daß der Reich
kanzler ſich des vollen Vertrauens des Kaiſer
erfreue Die Propheten die ihm nur eine beſtimmte Ft
für e amtliche Wirkſamkeit gefetzt hätten würden ſe x
daß dieſe Friſt vorübergehen werde ohne daß ihre Vorausſg
ſich bewahrheitet habe Nun kann das Rätſelraten über
kommenden Statthalter in Elſaß weitergehen g

Der Bundesrat hat der Vorlage betreffend Aenderun
der Beſtimmungen über die Sammlung von Saatenſta re
Anbau und Erntenachrichten zugeſtimmt und den Geſetze en
wurf zur Aenderung des Geſetzes betreffend die gemeinen e
Rechte der er von Schuldverſchreibungen und die Vor
betreffend Aendevung der Beſtimmungen über die Seeſch
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telle eines Senatspräſidenten beim Reichs
die Seſetun er Stelle eines Reichsgerichtsrats wurde Beſchluß
gericht u r Kameruner Schiffahrtsgeſellſchaft Rechtsfähigkeit
gefaß b und die Vorlage betreffend Prägung von 20 Mill

angenommen
Nachklänge Oberſt v Reuter hatte ſeinerzeitzaberner eine Hausſuchung

uſ
gumen des Zaberner iin den laſen um das Manuſkript des im Straßburger

por Der Elläſſer veröffentlichten bekanntenZentrum äiſſtildes zu finden Auf eine Beſchwerde des Ver
Rekru i dem Verleger nun vom Generalkommando mit
lege haß ſeine Beſchwerde nicht als begründet angeſehen
getei kann Jn dieſem Beſcheid wird u a angeführt daß
werdeherſt zu der Vornahme der Hausſuchung dadurch ver
der S worden war daß er der Meinung war das Schrift
anlaß zuerſt im Zaberner Anzeiger veröffentlicht wor
ſtück 9 er nicht gewußt habe daß dieſes bereits im Elſäſſer
den ung ſei Der Herr Oberſt v Reuter hat alſo nach der
z des Generalkommandos im guten Glauben an ſeine
Anſicht ewalt auch Hausſuchungen anordnen können Wie

Vraßburg berichtet wird ſind die bei der Staatsanwalt
tn Zabern von Militärperſonen anhängig gemachten

digungsklagen zurückgezogen worden weil eine Wieder
lung der Affäre nicht im Jntereſſe der anzuſtrebenden

ändigung und Beruhigung liegen könne Ob auch die
verſt cziehung der Klage gegen die Redakteure Kaeſtle vom
Lhaſſer und Deviller von der Straßburger Neuen Ztg
a gte iſt wie man hört noch fraglich terſ Rzie aus Zabern gemeldet wird iſt in dem Gemeinderat
ver Antrag eingereicht worden auf Verleihung des Ehren
hirgerrechts an den ſcheidenden Kreisdirektor Mahl wegen

peſen Eintreten für die Intereſſen des Bürgertums der
tadtta mhb Sonderbare Wünſche Jn der Petitionskommiſſion

des Abgeordnetenhauſes wurde geſtern abend eine Petition

u Manwar der Meinung daß man nicht in der Lage ſei den Sprach
jebrauch zu ändern Daher beſchloß man die Petition als
ngeeignet für die Erörterung im Plenum zu erklären Der
hisherige Friſeur des Abgeordnetenhauſes verlangt Entſchädi
zung für den Verluſt der Friſierſtube des Hauſes Es wird
ſebergang zur Tagesordnung beſchloſſen Ein Lotterieſpieler
der ſehr ſchlechte Erfahrungen gemacht hat indem er immer
nur Rieten zog wünſcht eine Aenderung des Lotterieplanes
Man hatte aber für ſeine Schmerzen kein Verſtändnis und be
hloß Uebergang zur Tagesordnung Mehrere Petitionen

wurden abgeſetzt und werden erſt nach Zuziehung eines Regie
rungskommiſſars weiterberaten werden

Die Krankenkaſſen und Jnvaliditätsbeiträge für Dienſt
boten ſind in Berlin infolge einer Entſcheidung des Verſiche
rungsamtes auf Grund einer Neufeſtſetzung der Suchbezüge
erheblich herabgeſetzt worden Die Begründung für die an
genommene Erhöhung des Einkommens der Dienſtboten war
a auch in der Tat unhaltbar

Aufruf zur Linderung der Arbeitsloſennet Der Ma
giſtrat der Stadt München hat einen Aufruf erlaſſen in
dem beſonders die wohlhabenden Klaſſen aufgefordert wer
den der dringenden Not der Arbeitsloſigkeit dadurch abzu

helfen daß alle ſich durch milde Gaben an einer allgemeinen
Hilfsaktion beteiligen Die 100 000 Mark die der Magiſtrat
bewilligen konnte reichten bei weitem nicht aus Beſſer
könne geholfen werden wenn das Veiſpiel eines Bürgers
der bereits 10 000 Mark für die Arbeitsloſen ſpendete zahl
reiche Nachahmer fände Alsbald ſind 8500 Mark geſpendet
worden 200 Mark von der ſozialdemokratiſchen Fraktion
des Landtages Der Erfolg iſt gering wenn nicht noch
mehr nachkommt

Partwinachrichten
Reichsverein liberaler Arbeiter und Angeſtellter Der

bisherige Vorſitzende des Reichsvereins liberaler Arbeiter
und Angeſtellten Herr Tiſchendörfer hat wie die
Mitteilungen des Reichsvereins berichten ſein Vorſtands
amt im Hinblick auf ſeine über 35 Jahre währende öffentliche
Tätigkeit und auf die Errichtung einer Geſchäftsſtelle die die
Notwendigkeit ſeines Verbleibens geringer erſcheinen laſſe
niedergelegt Der Hauptvorſtand verſuchte Herrn Tiſchen
dörfer zur Zurücknahme ſeiner Demiſſion zu bewegen aber
leider vergeblich Tiſchendörfer wurde darauf einmütig in
en weiteren Vorſtand kooptiert Zum erſten geſchäftsführen

en Vorſitzenden wurde Herr Erkelenz gewählt zum
weiten Vorſitzenden Herr Arthur Hübner Gauleiter im
erbande Deutſcher Handlungsgehilfen Der Hauptvorſtand
t ſich ergänzt durch Zuwahl der Herren Agte von der
Aauptleitung des Verbandes Deutſcher Eiſenbahnhandwerker
nd Arbeiter und des Herrn Krüger vom Vorſtande des
ewerkvereins der Schneider Der Geſchäftsführer Herr

ilhelm wurde in ſein neues Amt eingeführt Die nächſte
ichskonferenz wird in Jeng wahrſcheinlich Anfang Sep pe ſtattfinden Das Ausſcheiden des um die berale
rveiterbewegung ſehr verdienten Herrn Tiſchendörfer wird
uthalben lebhaft bedauert werben Für ſeine Tätigkeit

bührt ihm aufrichtiger Dank

Ausland
Eine Beſtechungsaffäre in Japan

einer Reuter Depeſche aus Tokio hat der Siemens
rozeß die Lage der japaniſchen Regierung außer

ierig geſtaltet Der Tokioter Vertreter der
r Sermann iſt verhaftet worden und ſoll ſich dar

niſche Verriſen daß er an den Beſtechungsverſuchen japa
eamter oder Offiziere nicht beteiligt war Die Ver

Vach

irma

e der eeeie Ausſchüſſen überwieſen Ueber treter anderer europäiſ

l

Firmen welche Verträge für Lieferungen mit der lin Regierung abgeſchloſſen hatten

ſind vor den Unterſuchungsrichter geladen worden Der japa
niſche Miniſter der Marine Seito erklärt eine Unter
ſuchung im Gange ſei die weder hoch noch niedrig ſchonen
werde Jndeſſen beſtänden noch Zweifel darüber ob die von
dem Denunzianten Richter produzierten Dokumente und
Briefſchaften echt ſeien

Der Präſident von Peru abgeſetzt
Präſident Pillinghuſt von Peru iſt für abgeſetzt erklärt

worden Oberſt Benvida wurde vom Kongreß in Lim a zum
Präſidenten des proviſoriſchen Regierungskomitees ernannt
Er wird gleichzeitig die Funktionen des Kriegsrats über
nehmen und Joſepatia Manzanilla diejenigen des Miniſters
des Auswärtigen

Die dritte Friedenskonferenz Aus dem Waſhingtoner
Weißen Hauſe wird mitgeteilt daß die Vereinigten Staaten
Einladungen zur Abhaltung einer dritten Friedens
konferenz im Haag im nächſten Jahre ergehen ließen Wie
verlautet hat die nord amerikaniſche Regierung dieſen Schritt
auf Wunſch der Königin Wilhelming getan Die erſte
Haager Friedenskonferenz hat auf Anregung des Zaren
vom 18 Mai bis 29 Juli 1899 ſtattgefunden ſie ſetzte die
Ausdehnung der Genfer Konvention auf den Seekrieg ſowie
Beſtimmungen über die internationalen Schiedsgerichte feſt
Die zweite Haager Konferenz wurde vom 15 Juni bis
18 Oktober 1907 abgehalten ſie verhandelte über Neutrali
tätspflichten und Fragen des Seekriegsrechts Die dritte
Konferenz wird bereits im neuerbauten Friedenspalaſt abge
halten werden können

Der bevorſtehende Rücktritt Kokowtzows Es gilt in
Petersburg nunmehr als feſtſtehend daß der Miniſterpräſi
dent Kokowtzow ſofort nach ſeinem Amtsjubiläum das er
im nächſten Monat feiert zurücktreten wird Die Stelle des
Miniſterpräſidenten bleibt darauf vorläufig unbeſetzt und
der Reichskontrolleur Charitonow wird nur formell mit der
Fortführung der Funktionen Kokowtzows betraut werden
Ob Kokowtzow den Botſchafterpoſten in Konſtantinopel oder
Paris erhalten wird iſt noch nicht beſtimmt

Prinz Aage von Dänemark der ſich kürzlich mit Gräfin
Calvi di Bergolo vermählte hat auf ſeine Erbrechte und auf
den Titel Königliche Hoheit verzichtet und nimmt den Namen
Graf von Roſenborg an

Provinzidal Nachrichten
Die ländliche Fortbildungsſchule ein Stiefkind

Man ſchreibt uns Die ländliche Fortbildungsſchule in
Preußen iſt auch heute noch nachdem ihre Einführung in
zahlreichen Provinzen geſetzlich feſtgelegt iſt ein rechtes
Schmerzens und Sorgenkind Sie iſt eben nicht Fiſch noch
Fleiſch und auch alles halbe Weſen rächt ſich auf Erden
Warum haben unſere Gefſetzgeber nicht gleich reinen Tiſch
gemacht als ſie nach jahrelangem Drängen endlich daran
gingen ſich der ſo ſtiefmütterlich bedachten Fortbildungsſchule
auf dem Lande etwas tatkräftiger anzunehmen als zuvor
Schon daß jede einzelne Provinz erſt beſonders bearbeitet
wurde ehe ſie ſich zu einer Einrichtung entſchloß deren Wert
zur Pflege unſerer ſchulentlaſſenen Jugend unverkennbar iſt
mußte eigentümlich berühren Aber noch eigentümlicher daß
jeder einzelnen Landgemeinde freigeſtellt wurde durch Orts
ſatzung die Fortbildungsſchule innerhalb ihres Bereiches ein
zuführen Welche grobe Verkennung der Perſönlichkeiten
die bei ſolcher Einrichtung das beſtimmende Wort zu ſprechen
haben Glaubte man etwa daß die Landbevölkerung ſich dar
um reißen würde von heute auf morgen die gewünſchten
Schulen ins Leben zu rufen Man mache doch einmal eine
Zählung der Fortbildungsſchulen die ohne ſanften oder ſtar
ken Druck von oben auf eigenen Antrieb und aus Wohl
wollen für die örtliche Jugend begründet worden ſind Wir
fürchten daß zu ſolcher Zählung nicht allzu viel Papier und
Tinte nötig ſein würde Und ſo iſt s auch gekommen wie es
alle einſichtigen Kenner des platten Landes vorausgeſehen
haben Mit Hängen und Würgen entſteht hier und da eine
Fortbildungsſchule und kann nach allzu kurzer Blüte der
erſten Liebe keine feſten Wurzeln ſchlagen Warum nicht
Weil eben die benachbarten Gemeinden innerhalb desſelben
oder des nahe benachbarten landrätlichen Kreiſes noch gar
nicht daran denken dem Werberufe von oben Folge zu leiſten
und keine Fortbildungsſchule beſitzen Ja woher denn der
Glaube daß die jungen Burſchen ſo voll brennenden Eifers
für ihre eigene Fortbildung bedacht ſind daß ſie in ihrem
Dorfe A mit Fortbildungsſchule verbleiben während die an
grenzenden Dörfer Z keine ſolche Schule kennen Mit
RNotwendigkeit vollzieht ſich auch zum Schaden unſerer Land
wirtſchaft deren Arbeitermangel ja weltbekannt iſt eine
ſchnelle Abwanderung in die nach ihrer Meinung ſo glück
lichen Gemeinden wo man ſie mit dem Schulkram in Ruhe
läßt und ſie ihre freie Zeit nach eigenen Gelöſten ausfüllen
können Was nützt da das ſchöne Geſetz wonach die Land
gemeinden innerhalb einer Provinz eine Fortbildungsſchule
mit Beſuchszwang einrichten können wenn die Beſucher ſich
allmählich in Wohlgefallen auflöſen Und damit das
Satirſpiel nicht fehle ſagt das Oberverwaltungsgericht aus
Anlaß eines Einzelfalles kurz und klar Errichtung und
Wiederaufhebung einer Fortbildungsſchule ſteht völlig im
Belieben der Gemeinden Jn Gerbſtädt einer kleinen
Stadt der Provinz Sachſen hatte man beſchloſſen
die beſtehende Schule wieder aufzuheben Der Regierungs
präſident ordnete daraufhin Zwangsetatiſierung an Aber
das Oberverwaltungsgericht hat dieſe Verfügung aus dem
oben erwähnten Grunde außer Kraft geſetzt Für die Ge
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auf sämtliche weisse Waren und
Damen und Kinder Konfektion

10 während der 10 weissen Iaqge

trotz unsorer anerkannt billigen Preise

meinden beſtehe nur eine geſetzliche Pflicht zur Errichtung
a J

h

und Unterhaltung von Volksſchulen aber nicht von Fort
bildungsſchulen Wann endlich werden wir zu der Erkennt
nis kommen daß die Volksſchule in den aller
meiſten Fällen ohne Fortbildungsſchule
nureinhalbes Ding iſt und das Geſetz die Gemeinden
zur Errichtung beider Schulen gleichmäßig zwingen muß

A Bitterfeld 5 Febr Schwerer Bauunfall
Ein ſchwerer Unfall ereignete ſich heute auf dem Erweite
rungsbau der Greppiner Anilinfabrik Der Arbeiter Kalten
bach war damit beſchäftigt Mörtel ant den Bau zu tragen

Plötzlich verlor er das Gleichgewicht und ſtürzte aus beträcht
licher Höhe nach hinten von der Leiter Er fiel dabei ſo un
glücklich daß er ſchwere innere Verletzungen erlitt die ben
ſofortige Ueberführung in die chirurgiſche Klinik nach Halle
als dringend nötig erſcheinen ließen

Erfurt 6 Februar Ausſtellung für Friedhofs
kunſt Erfurt 1914 Grabmal und Friedhof finden heute viel
fach nicht mehr die liebevolle Pflege wie früher Um die Be
e ä7 zu ihrer würdigen Geſtaltung zu fördern findet in
rfurt vom 12 Juni bis 12 Juli d J eine Ausſtellung für

Friedhofskunſt ſtatt An alle welche für die liebevolle Pflege der
Ruheſtätten unſerer Dahingegangenen Sinn und Verſtändnis
haben ergeht die Bitte Material für die Ausſtellung zur Ver
fügung zu ſtellen Zur Ausſtellung gelangen Grabmale in allen
Größen und Preislagen in jedem guten in Frage kommenden
Material für Erd und für Feuerbeſtattung Gute alte Grab
male Brunnen Bänke u dergl Kränze und Bindereien
Jn einer Ausſtellungshalle Modelle Pläne Entwürfe Anſichten
ſowie die einſchlägige Literatur Die Ausſtellungsgrundſätze
werden von der Geſchäftsſtelle Erfurt Predigerſtraße 6 koſtenlos
übermittelt

Großheringen g 4 Febr Ein uralter Brauch
Hier werden noch heutzutage bei Begräbniſſen bevor die Leiche
zum Kirchhof übergeführt wird an den Pfarrer Lehrer und die
Träger Zitronen und Rosmarinzweige verteilt Die Sitte für
die man eine erſchöpfende Erklärung nicht zu geben weiß wird
im oberen Unſtruttal und in der Goldenen Aue und Finne noch
vielfach geübt Der Brauch ſcheint zu Peſtzeiten aufgekommen zu
ſein Man hat durch den Geruch des Rosmarin deſſen Blätter
vielfach zur Bereitung von Spiritus Oel und Salben Verwendung
finden und die Säfte der Zitrone die Begleiter der Leiche außer
Pfarrer Lehrer und Trägern ging niemand mit vor Anſteckung
bewahren wollen Ein eigentlich religiöſer Brauch liegt alſo nicht
Dr
e on
Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Haydel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Rachrichten Dr Karl
Baerz für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sämtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten

S SBGeschäfts und
Z Termin Kalender

Nachdruck verboten
m

9 Februar Naumburg Domkapitel vm 10 Uhr im Dom
J Welze Brenn und Rutzholz Auktion Rotbuche Eiche
Birke

erna b Rippach vm 10 Uhr in den Schanzeni en J und Kreiſchan Rutzholzverſteigerung
Rüſtern

11 Februar Nieder Schmon b Querfurt vorm 10 Uhr im
Rieder Schmoner Berge Nr 3 VRutzbolzverſteigerung
Birkenſtämme durch Hugo Stops Nieder Schmon

12 Februar Schmalkalden j Thür Magiſtrat vm 10 Uhr
im Ratskeller Fichtenſtammhbolzverkauf

13 Februar Laucha Vieh Pferde und Flachsmarkt
Serno i Anh vm 10 Uhr bei Große Nutzholzverkau

Eiche Buche Kiefer Fichte durch die Herzögl Revier
verwaltung Serno

Braunsdorf b Wittenberg Gemeindevorſteher nachm
2 Uhr im Gemeinde Reſtaurant Vergebung von Erd
Pflaſter und Chauſſierungsarbeiten zum Straßenbau

Tornau b Düben a M vm 10 Uhr im Eiſenhammer
bei Tornau gr Nutzholzverkauf Kiefern Fichten Buchen
durch die Königl Oberförſterei Tornau
Februar Halle Städt Tiefbauamt Zimmer 23 vorm
10 Uhr Vergebung der Lieferung von etwa 3000 Sack
Portland Zement

Februar Staßfurt Kal Berginſpektion vm 11 Uhr im
Dienſtzimmer der Materialienverwaltung Vergebung der
Lieferung von 80000 Kgr Schmiedeeiſen 48 000 Kor
Eiſenblech 179000 Kar Petroleum 5000 Kar gereinigt
Rüböl 3000 Kar rohem Rüböl 32 000 Kgr Bindfaden
und 355 000 Kar Grubenſchienen

6 März Deſſau Amtsgericht Zimmer 11 vorm 9 Ubr
Zwangsverſteigerung des Wohnhauſes in Deſſau Sedan
ſtraße P 5

Halle Amtsgericht Zimmer 45 vm 10 Uhr Zwangsver
ſteigerung des Wohnhauſes in Halle Seebenerſtr 51b

Liebenwerda Amtsgericht Zimmer 12 vm 10 UAhr Z3wangs
verſteigerung des Wohnhauſes mit Zubehör in Hohen
leipiſch Häuslernahrung Nr 144

Oſterfeld Amtsgericht Jimmer 1 vm 10 Uhr dwmapgg
verſteigerung des Wohnhauſes mit Zubehör in Oſterfeld
Steinweg Nr 2

Bitterfeld Amtsgericht Zimmer 8 vm 10 Uhr Zwangs
verſteigerung der Hausgrundſtücke in Bitterfeld Linden
ſtraße 7 und Steinſtraße 7a innere Zörbigerſtr 24 Töpfer
wall 26a und Schulſtr 5 ſowie des Hausgrundſtückes inFriedersdorf Bitterfelderſtr 5b

Ein wahrer Segen für Allr
Jch war körverlich derart heruntergekommen daß man mich

für einen verlorenen Menſchen hielt 8 ſetzte jedoch meine
ganze Hoffnung auf das bewährte Bioſon das mir dann
auch zum Retter geworden iſt Von Anfang des engan merkte ich eine ſtetig fortſchreitend Hebung meiner Kr
und Stärkung der Rerven Wegen meiſter Magen und Darm
trägheit machen mir andere Speiſen Verdauungsbeſchwerden
weshalb ich mich faſt zuggchliehlich von Bioſop genährt habe
Dieſes ideale Mittel iſt für alle Schwachen Elenden ein
wahrer Segen Pius Schmitt zrnbefg Auſtraße 166Unterſchrift veglaubigt 10 9 13 Votar Löſch ioſon das
Paket mehrere Wochen ausreichend Mark 3 in Apoth Droger
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Hals a d Marktplatz 2 und
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Robert Hammer Fletſchermsiſter Rathausſtr Nr 13 a

Lohrbueh zum Solbstunterrieht M 50 Nur echt mit

Soenneekens Faundsehrifttegern

Auswahl 25 versehied Federn M A
Uberal erhältileh Fabrik in Bonn
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wird ſetzt auch in Halle gebraut in der
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Gütchenstrasse 19 Tel 780
Heilanstalt für Kranke u Erholungsbedürftige

KArztwahl steht jedem frei
Schwesternstation für Kranken und Wochenpflege

Elektro physikalisches und Röntgen Institut
Operationszimmer Licht Kohlensäure sowie

alle medizinischen Bäder
Elektrische und Inhalations Apparate

kür Asthma und Halsleidende

Radium Kuren
bei Gicht Rheumatismus Nervenleiden spez Is
chiau, Katarrhen d Atmungsorgane Frauenleiden
sowie ſiberhaupt bei Eiterungen und Entzündungen
Besondere Abteilung für Ohrenkranke und für
Magen Darm Nerven Haut und Stoſfwechsel

Kranke Voghurt Kuren
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Der Nusſchank unſeres zu einer Weltberühmtheit
gewordenen Spezjaſbieres

4 7 l

nene

Wir hoabſichtigen unſere Organiſation im Asnigreich Sachſen zu er
weitern und ſuchen zu dieſem Zwecke mit

geeigueten Fachlenten in Verbindung zu treten

Teuntonia
cher tiengeserhef in bei

findet alter Sitte und Her kommen gemäh in München
im März ſtatt Der waggonweiſe Derſand beginnt demnächſt

Um ſicher zu ſein auch wirklich Salvator und nicht
etwa eine der vſelfachen Tmitationen desſelben zu erhalten

wolle man auch auf die nachſtehend abgebildete auf
jedem Gebinde angebrachte Schutzmarke achten
die wie die Bezeichnung Salvator ſelbſt uns patent
amtlich geſchüttzt iſt

Salvatorbrauerei

Seneraldepot F Lehmer Biergroghandlung

Halle a Landsbergerſtr 7

München

Schluricks
Zadeanstaſt

Hoohstr 17 el 2389
FichtennadelKomvpinations Sr

Kalmus Sole Dam mpi el
Wannenbaäger und

Massagen jeder Art

Echt
bayriſche waſſerdichte

Loden Mäntel
für Damen Herren undſehr praktiſch und preietinder
t Söhne acht Gr Steine

Echt bahriſche
Loden Pelerinen

waſſord für Herr Damempfiehlt ſehr Lreiswerteind

H Schnee Nachfl Gr Steinſtr 84
Wauaſſſerdichte imprägnierte

Loden Kostüme
für Damen

Schneidorarbeit daher tadelloſer
Sitz und ſauberſte Konfektion

empfiehlt in allen Größen
H Schnee Nachtl Gr Steinſtr 84

Waterproot
r Regenmäntah

für Damen und Herren
empfiehlt ſehr preiswert

H Schnee Nachtfl Gr Gr Steinſtr J

Waſch Gefäßr
dauerhaft und billig Lagerbeſtand

über 600 Stück
Transport frei Haus

Badewannen von 3 an
Waſchwannen von 5 an
Brühfäſſer mit Deckel v 4 an
Schöpffäſſer Stück 60 75 90 RBöttcherei Schülershof 1

dicht am Markt
Gegründet 1883

Perser Teppiche16 St er repp Exem

plare darunter ein Seiden
teppich Coran für jeden
abzugeben Offerten unter
M M 488 an die Expedition
das Blattes

n ne r

ehe

Gr Ulrichstr 12

choolnt

Eigene Werkstätten Möbel Ausstellung

Paul Danneberg
Wohnungseinrichtungen Brautausstat
tungen Einzelne Möbel Stoffe

Gardinen Teppiche Tapeten
Ausführung sämtl Tischler PolsterTapezier und Dekorations Arbeiten

Geiststr 69 i i 2
Halle Saale Fernruf 2819

E

Erötmung Mag r vorm 9 öhrſog fusverbauf
Gr Ulrichstr 12

des gesamten Warenlagers wegen Auflösung des Geschäfts
im bisherigen Gesohättslokal der Firma Gr Fackenheim

Die grossen Warenbestände hauptsächlich bessere Qualitäten bestehen in

Tischzeugen Hanädtüchern Bettzeugen In
letten Damen Herren und Kinderwäsehe
Schürzen Taschentüchern Hemäden Negtigé
u Schürzenstotfen Bettädeckon Steppdecken
Gardinen Badeartikel Betten Beitfedern ote ofe

Nach vorangegangener Aufnahme sind die Preise für sämtliche Waren

ganz bedeutend herahgesetzt ren und werden
zu diesen festgesetzten Preisen welche auf jedem Stück mit Blaustift gezeichnet sind gegen

Barzahlung abgegeben

Vorkaufszeit werktäglich vorm 81 Vhbr nachm 7 Uhr im bis
herigen Geschättslokal äer Firma Gebr Fackenheim Gr Ulrichstr 12

Perls Co

Nur
Damen

extra groß Se 75 PfgGürtel 75 und 45 fg
Parfümerie Moderne

Poſtſtr 1 am Leipz Turm

M ocielle
liefern ſchnell und preiswert
Müller PeinhardtModeolltiſchl rei mit Kraftbetrieb

Sangerhauſen
Wenn Sie von hartnäckigem

Juckreiz
bofallon ſind und keinen Schlaf
finden verſchafft Jhnen
Dr Koch s Kühlſalbe
ſofort Frleichterung Topf 3 M

Halle LöwenApotheke mAchten Sie auf d Namen Dr Koch
Gebrauchsartikel für V

Klosettu Bad
empfi J hlt er

t0 Brose fette vo
h AuL

Eine wenig geſpielte noch gut
erhaltene

Mentzenhauer Zilher
mit Kaſten u Noten ſehr b
zu verkaufen Torſtr 20

Wiederverkäufer
empfehlen

Gummi Bälle
Tennis Sohlagbälle

Kreisel Märbel
sämtl Senulartixel

Adler oHalle a SFranckestr 18 e
hund belauterne le en 5

Preisl kostenfrei

H Sohneeaoh
Gr Steinſtr 84
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